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der Luſt⸗Feuerwerkerey . 119

umwunden , und befeſtiget ſind , deren Laͤnge, Dicke , und

Mund nach Belieben kann genommen werden . Verſetze ſie
A0 gehoͤrig , und mache ſie auf eine runde Scheibe , worein 7 .
905

Cylinder eingedreht ſind , mit Naͤgeln unten feſt . Alle ſol⸗
che Roͤhren aber umwinde , wie gelehrt worden Cap . IX . 1

Hierauf tauche das Corpus in zerlaſſenes Pech , und verſehe
Hub es mit einer Schwemmung . In die mittlere Roͤhre aber

0 fuͤlle man einen ſchwaͤchern Satz . Und ſo man will , daß die

f Seiten⸗Roͤhren zugleich angehen ſollen ; ſo kann man aus der

öng NRittel⸗Röhre , um zu den andern kommen zu können , kleine

lt e Loͤcher bohren , wodurch das Feuer zu den Muͤndungen der

ie uͤbrigen Roͤhren, vermittelſt verdeckter Stopinen kommen

mlelh , moͤge. Will man aber daß eines nach dem andern brenne ;
h ſo kann man die Muͤndungen verdecken , und die Communica⸗
ſün tion verdeckt fuͤhren.
6ilI §. A25 .
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R

Aeb. Auf einen Waſſer⸗Bienenſchwarm ein Horizontal ,

10 Rad zu machen , und zu ſetzen .
uun dll, 8e Man laſſe ſich nach Gefallen von dem Boͤttger einen Kuͤbel, Tab. X .

fn wie §. 119 . gelehrt , worden , der mit einem ſtarken Boden kis . 5.

f W verſehen iſt , machen : Richte ein Brandrohr entweder von

K 0 Holz , oder Pappendeckel , daß es ſechs Zoll uͤber dem Deckel

hervorrage , zu . Befeſtige ſolches Brandrohr ,am Boden

vermittelſt eines von Sturz gemachten Cylinderleins , welches
unten mit 4 . Zacken verſehen . Schlage damit es halte Naͤgel

0
in den Boden , und in das Brandrohr , bohre unten an dem

10 Rohr ein Loch , und ſtecke eine Stopine hinein ; alsdann
thue Sprengzeug auf den Boden , darauf aber eine

, durch⸗



12⁰ Experimentirte Kunſt⸗Stuͤcke

durchloͤcherichte hoͤlzerne Scheibe . Auf die Scheibe aber thue
abermal Sprengzeug , und endlich ſetze in der Ruͤndung Waſ⸗

ſer⸗Raketen feure ſie gehoͤrig an , und verſehe die Lucken mit

Saͤgſpaͤnen, oder Papier⸗Schnipflein , mache einen Deckel

darauf und verpappe alles wohl , insbeſondere aber die
Brandroͤhre , und mache ſie feſt , wie in den Boden des Kuͤ⸗

bels , damit ſie nicht wanke . Hierauf ſetze man zu beſſerm
Umlaufen des Rads , in die Roͤhre eine ovale Nuß , und fuͤge
das Rad darauf . Damit es aber nicht heraus falle ; ſo binde

in der Entfernung eines Zolls von der Nabe Bindfaden , und
verpappe alles wohl , communicire das Rad mit der Brandroͤh⸗

re / und verſehe den Schwarm mit einer Schwemmung . In
die Brandroͤhre ſchlage Anfangs einen Hellfeuer⸗Satz , alsdann

einen Brillanten - Satz darauf .

Brandrohr⸗Satz , welcher zuerſt zu ſchlagen .

Salveter 32 . Loth , Schwefel 8 . Loth ,
Pulverſtaub 8 . Loth , Kohlen 2 . Loth , fein gerieben .

§. 126 .

Waſſer⸗Raketen zu machen , die , ſo ſie eine Zeitlang
brennen , Schwaͤrmer von ſich werfen .

Mache Huͤlſen, darein etliche 1 . bis 2 . loͤthige Huͤlſen von

Schwaͤrmer gehen , ſchlage ſie zu drey Diameter hoch , mit

Waſſer⸗Raketen⸗Satz , alsdann thue etwas Pulver , und dar⸗

auf einen zu zwey Zoll tief gebohrten , und angefeurten Waſ⸗
ſerſchwaͤrmer, der juſt die Laͤnge der Huͤlſe hat , verpappe die
Huͤlſe oben mit Papier , und beſtreiche alles mit Unſchlitt⸗
oder tauche ſie in Wachs .
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